BEWERBUNG

für den Europäischen EMAS-Award 2010
„Ressourceneffizienz“
	Mitgliedstaat
	Deutschland DE

	Name der Organisation
	

	Registrierungs-Nummer
	

	Ansprechpartner 
(z. B. Umweltbeauftragte/r)
	

	Adresse
	

	E-Mail-Adresse
	

	Name und Anzahl der Standorte
	

	Organisationstyp
(z. B. Dienstleister, produzierendes Gewerbe, Industrie, öffentliche Verwaltung)
	

	NACE Sektor 
(z. B. 11.05 Herstellung v. Bier)
	

	Anzahl der Mitarbeiter
	

	Umsatz (Mio. €)
	


· Mikro-Organisationen: < 10 Beschäftigte und einen Jahresumsatz und/oder jährliche Bilanzsumme von nicht mehr als 2 Mio. €
· Kleine Organisationen: 10 bis < 50 Beschäftigte und einen Jahresumsatz und/oder jährliche Bilanzsumme von nicht mehr als 10 Mio. €.
· Kleine und mittlere Organisationen: 50 bis 250 Beschäftigte und einen Jahresumsatz von höchstens 50 Mio. € und/oder einer jährlichen Bilanzsumme von nicht mehr als 43 Mio. €.
· Große Organisationen: ab 251 Beschäftigte und einen Jahresumsatz von mehr als 50 Mio. € und/oder einer jährlichen Bilanzsumme von mehr als 43 Mio. €.
· Kleine Organisation der Öffentlichen Verwaltung: < 10.000 Einwohner im Verwaltungsgebiet und/oder Beschäftigung von weniger als 250 Personen und ein Jahresumsatz von bis zu 50 Mio. € und/oder eine jährliche Bilanzsumme von bis zu 43 Mio. €
· Große Organisationen aus der öffentlichen Verwaltung: ab 10.000 Einwohner im Verwaltungsgebiet und/oder Beschäftigung von 250 Personen oder mehr und ein Jahresumsatz von mehr als 50 Mio. € und/oder eine jährliche Bilanzsumme von mehr als 43 Mio. €
(Bitte Ihren Organisationstyp ankreuzen)

Ressourceneffizienz
	Kriterien
	Ergeb-nis*

	Kurze und klare Beschreibung der Ergebnis bei der Ressourceneffizienz
(Bitte geben Sie die entsprechenden Seiten aus der Umwelterklärung an)
	Jury-Bewertung 
mit Begründung
wird von der Jury ausgefüllt
	Max.

erreichbare Punkte

wird von der Jury ausgefüllt
	Erreichte Punkte

wird von der Jury ausgefüllt

	1. Reduzierung des Rohstoffverbrauchs, Wasser oder anderen Ressourcen im Produktionsprozess oder bei Dienstleistungen
	
	
	
	Max. 40
	

	2. Nutzung recycelbarer oder wieder verwendbarer Materialien, Stellenwert im Dialog mit Kunden und Öffentlichkeit
	
	
	
	Max. 30
	

	3. Anwendung sauberer Technologien zur Senkung des Ressourcenverbrauchs und zur Abfallvermeidung. Stellenwert im Dialog mit Kunden und Öffentlichkeit
	
	
	
	Max. 30
	

	Summe der Punkte von _______________
(Bitte tragen Sie den Namen der Organisation ein)
	
	
	
	Max.: 100 


	


* Die Ergebnisse sollten auf Grundlage der folgenden Kriterien dargestellt werden: 
Teilnahme:

Ressourceneffizienz wird verstanden als Senkung des Verhältnisses des Verbrauchs an Material und Ressourcen im Herstellungsprozess oder bei Dienstleistungen und den Leistungen der Prozesse. Es können gute Managementpraktiken oder der Einsatz von ressourcensparenden Technologien vorgestellt werden. 
Bei der Darstellung der Ergebnisse der Ressourceneffizienz sollten Indikatoren genutzt werden. 
Jeder Indikator setzt sich zusammen aus:
i. einer Zahl A zur Angabe des gesamten jährlichen Inputs betreffend die jeweilige Ressource,

ii. einer Zahl B zur Angabe des gesamten Outputs der Organisation und

iii. einer Zahl R zur Angabe des Verhältnisses A/B.

Organisationen der öffentlichen Verwaltung können auch eine qualitative Analyse anwenden, da es nicht immer leicht ist, den Effekt etwa einer Kampagne zur Ressourceneffizienz anhand von Indikatoren zu messen. Es werden insoweit Quantität und Intensität der von der Organisation entwickelten Politik zu bewerten sein, mit der der Gebrauch von Recyclingmaterial, die Nutzung von Ressourcen im Kreislauf oder die Verringerung der Abfallmengen oder des Wasserverbrauchs thematisiert werden.

Die erforderlichen Informationen in Nummer 3 sollten ebenfalls der Umwelterklärung entnommen werden können. Dabei sollte die Anwendung sauberer Technologien als Teil der kontinuierlichen Verbesserung berücksichtigt werden.

Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit genommen haben, diesen Fragebogen auszufüllen!

